
•	Der Abschluss als Pflegefachassistent/in ist staatlich anerkannt und 	
	 eröffnet Zugang zu einem zukunftssicheren, systemrelevanten 		
	 Berufsfeld mit hoher Nachfrage.

•	Die Qualifizierung verbessert die Vermittlungschancen und Entwick-	
	 lungsperspektiven, insbesondere für bislang ungelernte Pflegekräfte.

•	Neue Personalbemessungsgrundlagen und der demografische Wan-	
	 del erhöhen den Bedarf an qualifizierten Pflegefachassistenzen.

Pflegefachassistenz
Externenprüfung

Ziel des Vorbereitungskurses ist, Teilnehmende mit einschlägiger Be-
rufserfahrung gezielt und strukturiert auf die Externenprüfung zur Pfle-
gefachassistenz NRW vorzubereiten. Nach erfolgreichem Abschluss 
der Prüfung erwerben die Teilnehmenden einen staatlich anerkannten 
Berufsabschluss, der ihnen vielfältige Einsatzmöglichkeiten und eine 
verbesserte Arbeitsmarktintegration eröffnet. 

Ziel Arbeitsmarktrelevanz

Lernziele
• Entwicklung eines professionellen Selbstverständnisses
• Erwerb von Kenntnissen in Anatomie, Physiologie, Pflege-	
   techniken
• Sicheres Handeln in der Grundpflege und Unterstützung bei 	
   der Alltagsgestaltung
• Anwendung rechtlicher und ethischer Grundlagen
• Kompetente Kommunikation mit Patienten, Angehörigen und 	
   im Team
• Fähigkeit zur Planung, Durchführung, Dokumentation und 	
   Evaluation pflegerischer Maßnahmen in stabilen Pflegesitua-	
   tionen

Methodik
• Blended Learning: Kombination aus Online-Unterricht, Prä-	
   senzphasen und Selbstorientiertes Lernen
• Praxisnahe Fallarbeit, Simulationen und Rollenspiele
• Gruppenarbeiten, Diskussionen, Reflexionen
• Praktische Übungen und ggfs. Hospitationen in Pflegeeinrich-	
   tungen
• Individuelle Lernberatung und begleitendes Coaching

Didaktik
• Teilnehmerorientierter, handlungsorientierter Unterricht
• Förderung von Selbstlernkompetenz und Reflexionsfähigkeit
• Einsatz von digitalen Lernplattformen und modernen Medien
• Berücksichtigung unterschiedlicher Lernvoraussetzungen 	
   durch modulare Kursstruktur und individuelle Beratung

Eignungsfeststellung
• Persönliches Beratungsgespräch vor Kursbeginn zur Feststel-	
   lung der individuellen Voraussetzungen und Zielsetzungen
• Prüfung der Zugangsvoraussetzungen (Schulabschluss, Be-	
   rufserfahrung, gesundheitliche Eignung, Führungszeugnis)

Zugangsvoraussetzungen
• Lückenloser Lebenslauf
• Zeitnachweis der Arbeitstätigkeit
• Nachweis Anleitung/Begleitung exam. Fachkraft
• erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
• Erklärung über nicht beantragte und nicht angetretene Prü-	
   fung ein Jahr zuvor
• Nachweis zur Vorbereitung (Zertifikate Fort.- und Weiterbil-	
   dung
Die Externenprüfung ermöglicht den Erwerb des Berufs-
abschlusses nach Landesrecht. Der Erwerb eines Schulab-
schlusses ist damit nicht verbunden.
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Bewerbungs- und Lehrgangsinformationen

Zielgruppe
•	Personen mit mehrjähriger Berufserfahrung in der Pflege (mindestens 
30 Monate Vollzeit oder 60 Monate Teilzeit, davon die Hälfte unter 
Anleitung einer Pflegefachkraft) Die pflegeberufliche Tätigkeit darf bei 
Antragstellung nicht länger als 24 Monate zurückliegen. 12 Monate vor 
der Prüfung darf keine Beantragung zu einer anderen Prüfung vorliegen.

Vor Anmeldung prüfen Sie Ihre Voraussetzungen bitte unter: 
www.mags de: Informationschrift: informationsschrift_externenprue-
fung_06.12.2024.pdf

Gesamtumfang:	
220 Theoriestunden + 2,5 Wochen betriebliche Lernphase/SOL

Unterrichtszeiten in der Theorie 9.00 - 16.15 Uhr

Präsenzzeiten:  
08.09.2026 bis 16.10.2026

Prüfungszeiträume:
02.+03.11.2026 schriftliche Prüfung 
05.11.2026 bis 13.11.2026 mündliche Püfung
15.11.2026 bis 14.12.2026 praktische Prüfung

Dieses Konzept bietet eine praxisnahe, modulare und indivi-
duell zugeschnittene Vorbereitung auf die Externenprüfung 
Pflegefachassistenz und unterstützt die nachhaltige Integration 
der Teilnehmenden in den Arbeitsmarkt. Der Rahmenlehrplan 
orientiert sich an der PflfachassAPrV und gängigen Kursangebo-
ten in NRW:

Modul/Thema/Unterrichtseinheiten (UE)
I. Pflegeprozesse und Pflegediagnostik in stabilen Pflegesituationen von Men-	
   schen allen Altersstufen im jeweiligen Versorgungsbereich mitgestalten (80 Std)

II. Kommunikation und Beziehungsgestaltung personen- und situationsorientiert 	
    gestalten ( 30 Std)

III. Intra- und Interprofessionelles Handeln mitgestalten (50 Std)

IV. Das eigene Handeln auf der Grundlage von Gesetzen, Verordnungen und 	
     ethischen Leitlinien entwickeln (20 Std)

V. Das eigene Handeln auf der Grundlage von wissenschaftlichen Erkenntnissen 	
   und berufsethischen Werthaltungen und Einstellungen entwickeln (40 Std)

VI. Selbstorientiertes Lernen/ Prüfungen (38 UE)

Die im Ausbildungsziel nach § 3 PflfachassAPrV festgelegten 
Kompetenzen werden in der Anlage 1 A PflfachassAPrV weiter 
konkretisiert – entsprechend ist der Vorbereitungskurs in der 
Pflegefachassistenz NRW konzipiert. 
Kompetenzen werden in diesem Kontext nicht als abstrakte 
Befähigungen verstanden, sie sind vielmehr anforderungs-
orientiert formuliert und deutlich für die Ausbildung in der 
Pflegefachassistenz auf stabile Pflege- und Berufssituationen 
ausgerichtet. 

Die Kosten für den Vorbereitungskurs zur Externenprüfung 
belaufen sich auf 1.766,60 EUR.

Sie haben Fragen?

Für detaillierte Auskünfte zur Ausbildung rufen Sie uns doch einfach an. 

	 Sprechzeiten	
		 Mo - Do	8.15 Uhr - 15.15 Uhr
		 Fr	 8.15 Uhr - 12.00 Uhr
	
	
	 Nicole Meyer 	 	 Telefon	 0 22 61 - 88 44 91
	 (Akademieleiterin)		  nicole.meyer@obk.de
	
	 Benita Bola-Kiasi		  Telefon	 0 22 61 - 88 44 19
	 (Kursleitung)		  benita.bola-kiasi@obk.de

AGewiS - Akademie Gesundheitswirtschaft und Senioren
Steinmüllerallee 28, 51643 Gummersbach
Tel. 0 22 61 - 88 44-80, Fax 88 44-77
info@agewis.obk.de - www.agewis.de


